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Aus Nah und Fern
Charlottenburg 29 Oktober Raubanfall Der 38 jähr

Kutſcher Burdow ſeit drei Jahren in der Seifenfabrik von Sag
Salzufer 23 beſchäftigt pflegt täglich Seifen zu den Berliner Kunden
zu fahren dort Gelder einzukaſſiren und gegen Abend nach der Fabrik

e ukehren So geſchah es auch am Montag Abend wo er um
Uhr auf dem Fabrikhof eintraf Als B dann den Thorweg

ſchließen wollte wurde er von zwei Männern überfallen mit einem
i über den Kopf betäubt und des Geidbeutels in welchem

ſich 120 Mk befanden ſowie ſeiner Uhr beraubt Hierauf ließen die
Räuber den Kutſcher liegen und entfernten ſich mit ihrer Beute Burdow
mußte ſich auf der Sanitätswache verbinden laſſen

Hamburg 29 Oktober JZum Brand des Circus Renz
Der Circus Renz brannte wie man ſich erinnern dürfte am 2 Nov
1887 ab Die damals eingeleiteten Unterſuchungen über die Veranlaſſ ung
um Brande blieben ohne Ergebniß Jetzt nach Verlauf von 3 Jahren
ietet ſich anſcheinend eine Handhabe zur Feſtſtellung des Sachverhalts

Der mehrfach vorbeſtrafte Arbeiter Paſchmann derzeit in Korrek
tionsNachhaft in Breslau befindlich legte neulich dem Inſpektor des
dortigen Arbeitshauſes ein Geſtändniß ab Dieſes geht wie hierher
berichtet worden iſt dahin daß P ſich derzeit in verkommenem Zu
ſtande in Hamburg aufgehalten und vielfach da er kein Obdach gehabt
in Scheunen 2e genächtigt habe So habe er ſich auch in den Circus
Renz eingeſchlichen die Nacht in dortigen Nebengebäuden zugebracht
und ſei morgens früh von einem früheren Angeſtellten Haus
meiſter Namens Hohn des Cireus dort vorgefunden worden Er
habe dieſem ſeine Noth geklagt Der Angeſtellte habe im Verlaufe des
Geſprächs gefragt ob er ſich einige Thaler verdienen wolle Der
Cireus würde demnächſt doch abgebrochen Der Angeſtellte habe ihm
15 Thaler in die Hand gedrückt ihm weitere Andeutungen gemacht und
ihm fernere 15 Thaler verſprochen wenn die Sache gut abliefe Er

habe dann Stroh unter die Sperrſitze gelegt und am 2 November
dieſes angezündet ſodaß der Brand um 11 Uhr 40 Min ausge
brochen ſei Paſchmann behauptet darauf nach Berlin gereiſt zu ſein
Dort habe er einen Einbruchsdiebſtahl verübt ſei jedoch nicht abgefaßt
worden Auf Grund dieſer Angaben hat die Polizeibehörde ſich wie
bereits kurz gemeldet veranlaßt geſehen den bald nach dem Brande
entlaſſenen früheren Angeſtellten in ſeiner Wohnung zu verhaften Die
Unterſuchung wird wohl bald ergeben ob die Anſchuldigung auf Wahr
heit beruht Bei der Verhaftung ſoll der Betreffende ſich ſehr auf
geregt benommen haben

Hamburg 29 Oktober IJn den Grund gebohrt
Der Kieler Dampfer Vulkan der Rhederei Sartori und Berger
gehörig iſt geſtern auf der Themſe von dem engliſchen Dampfer
Salamanca in den Grund gebohrt worden Die Mannſchaft

wurde gerettet
Zweibrücken 29 Oktober Kurioſum Hierſelbſt ereignete

ſich das Kurioſum daß ein hier in Dienſten ſtehendes aus Neunkirchen
e mee Mädchen eine Geſtellungsordre behufs Anmel
ung zur Stammrolle er hielt Es blieb ihr nichts übrig als durch

perſönliches Erſcheinen vor der betreffenden Behörde ad oculos zu
demonſtriren daß es ſich hier um einen Jrrthum handele Wie der
ſelbe entſtanden wird nicht gemeldet

Graz 29 Oktober Wegen Schneewehen und
Stürmen auf dem Karſt traf hier der trieſter Schnellzug
mit zweiſtündiger der Poſt zug mit anderthalbſtündiger Verſpätung
ein Die Perſonenzüge verkehren auf dem Karſt mit Schneepflügen

Paris 29 Oktober Saubere Geſellſchaft Der
Bürgermeiſter Fouroux in Toulon wurde nebſt vier anderen
Perſonen wegen Beihülfe zu einer Kindabtreibung ver haftet Große
Aufregung herrſcht in Toulon Die betheiligte Frau iſt die Gattin
eines höheren Marine Offiziers

Netvyork 28 Oktober Fürchterliche Feuersbrunſt
Berichte aus Japan melden daß am 5 Oktober in Oſaka eine
fürchterliche Feuersbrunſt entſtand die etwa 3000 Häuſer zerſtörte und
Schaden im Betrage von 1 000 000 Lſtrl anrichtete Die Zahl der
Obdachloſen wird auf 18 000 angegeben und 100 von der Feuerwehr
wurden verletzt Die zerſtörten Stadttheile ſind die welche die be
rühmteſten Theehäuſer der Stadt enthalten wie auch die welche von
den Geiſchahs oder Sängerinnen und Tänzerinnen bewohnt werden
a Feuersbrunſt machte erſt Halt an dem Fluß der die Stadt durch

neidet

Vermiſchtes
Das Damvpfklavier IJch verdanke dem ehemaligen Direktor

des Hippodroms Arnault ſo ſchreibt Aurelian Scholl in ſeiner neueſten
Sonntagsplauderei im Matin Stunden der Heiterkeit wie ſie mir
Zidler oder Lointig nie verſchaffen könnten Das Dampfklavier wiegt
alle Werke Paul de Kock s auf Es erlebte nur eine Vorſtellung hätte
aber beinahe 200 Menſchen das Leben gekoſtet Donnerstag den
11 Juni 1863 4 Uhr Nachmittags nachdem die Wagenrennen beendet
waren der Mann mit der Kugel die Runde um die Rennbahn gemacht
und der falſche Blondin den Eierkuchen hinausgetragen hatte den er
auf dem Seil 50 Meter über dem Meeresſpiegel gebacken hatte rief
Arnault Das Dampfklavier Man ſah nun einen Dampfkeſſel
auf vier Rädern hereinrollen Derſelbe wurde durch ein Pferd gezogen
was anfangs komiſch wirkte Ueber dem Keſſel erhob ſich eine Reihe
Pfeifen ähnlich wie die Skala bei der Panflöte Der Erfinder ſchürte
das Feuer und drehte dann den Hahn Sofort ergoß ſich der Dampf
in ſämmtliche Orgelpfeifen auf einmal Nein Solch ein Lärm hat
noch niemals die Ohren eines Menſchen getroffen Kein Sturm kein
Erdbeben kein Vulkanausbruch haben je auch nur die Hälfte dieſes
Getöſes hervorgebracht Stellen Sie ſich die Trompeten von Jericho
vor und laſſen Sie dieſelben vom Miſtral anblaſen fügen Sie dann
noch das Brüllen von 500 Löwen hinzu die lebendig verbrannt wer
den und das Geſchrei von 1200 betrunkenen Eſeln dann können Sie
ſich einen ſchwachen Begriff von den erſten Akkorden des Dampfklaviers
machen Alle Leute ſtopften ſich die Ohren zu Die Kinder ſchrieen
Den Frauen wurde übel Einige erſchreckte Zuhörer retteten ſich durch
eilige Flucht Was iſt denn los frug Arnault den Erfinder und
drehte den Hahn Man hat zu ſtark geheizt antwortete er Der
Lärm ſchwoll immer mehr an Genug Genug rief man von
allen Seiten nur der Börfenmakler Emil Cremieux der ſo taub war
daß er wenn man eine Kanone im Jnvalidenhotel abſchoß fragte
Wie ſchon halb Emil Cremieux ging auf den Jmpreſario zu

und fragte auf eine rieſige Orgelpfeife deutend Poſaune oder Piſton
Der Erfinder antwortete verwirrt Hinten im Hofe In dieſem
Augenblick ertönte ein furchtbarer Knall das Piano flog in die Luft
Alle Leute ſuchten ſich zu retten Als ſich die Dampfwolken verzogen
hatten ſah man den Erfinder beſinnungslos daliegen Er hatte einen
dreifachen Armbruch erlitten Die Orgelpfeifen lagen verbogen auf dem
Fußboden umher der Keſſel war in der Mitte geplatzt und die Kohlen
luth flammte ruhig weiter Baron Bauſin General Sekretär derParis Lwon Mittelmeer Bahn auf der ſich damals zahlreiche Unfälle

ereigneten ſagte zu ſeinen Nachbarn Das kann man wenigſtens
nicht auf Rechnung unſerer Geſellſchaft ſetzen

Krieg den Schooſhündchen Hofrath Profeſſor Nothnagel
in Wien ſtellte in ſeiner letzten Vorleſung ſeinen Hörern eine den
beſſeren Ständen angehörende Dame vor welche ein ſehr intereſſantes
Krankheitsbild darbot indem die Unterſuchung eine Cysticereus Er
krankung der Leber ergab Hofrath Nothnagel knüpfte an die Demon
ſtration der Symptome dieſer Erkrankung einen Vortrag über die Ent
wickelung und die Jnfektionswege des Cysticereus und ſagte ungefähr
Folgendes Der Cysticercus oder Blaſenwurm hat ſich in den letzten

in allen civiliſirten Ländern ſtark verbreitet Seine Träger
ſind die zierlichen kleinen Schooßhündchen die ſelbſt viel auf Reinlich
keit halten und ſich ſtundenlang putzen Ein ſolches Schooßhündchen
iſt in der Lage ſeinen Herrn reſp ſeine Herrin für etwaige Liebkoſungen
mit einem dieſer Schmarotzer zu belohnen welche durch den Mund in
den Magen und von dort zumeiſt in die Leber wandern wo ſie ſich
üppig vermehren und grobe Störungen in der Cireulation und Er
nährung hervorrufen Aber auch in andere lebenswichtige Organe wie

erz oder Gehirn können ſie einwandern und in kürzeſter Zeit denLe ihres Wirthes herbeiführen Verhältnißmäßig häufig tritt die
Bilaſenwurmkrankheit in Königsberg und Wien auf namentlich bei

Freitag den 31 Oktober 1890

Frauen die den beſſeren Ständen angehören und es iſt zweifellos
daß dies die ſehr bedauerlichen Jrigen der in dieſen Städten beſonders
ſtark kultivirten Schooßhündchenliebhaberei ſind Unvermeidlich iſt das
Auftreten dieſer Krankheit nur in den nördlichen Gegenden wie Grön
land Jsland Lappland wo es die Lebensweiſe mit ſich bringt daß
Herr und Hund in einem gemeinſamen Gemache leben und ſchlafen
aber bei uns könnte man ſchon aus ſanitären Rückſichten von dieſem
Sport laſſen und das hierbei erſparte Geld der Erziehung armer
Kinder zuwenden

Der Roman einer Ehe Ein junges Ehepaar das ſich
ſcheiden läßt vorher aber ſeine Millionen verſchenkt gewiſſermaßen als
ein Sühnedenkmal wo iſt der Dichter der dieſes Beiſpiel von
antiker Größe in einem modernen Drama verherrlicht Freilich leider
hat dieſes Sühnedenkmal ſeine Geſchichte die der dunklen Punkte nicht
enträth Es handelt ſich um die Ehe zwiſchen dem einzigen Sohne
des ſchweizeriſchen Bundesraths Weltli und der Tochter des ſehr
reichen Staatsmannes Alfred Eſcher Fräulein Lydia Eſcher hatte
zu dem jungen Dr Weltli eine leidenſchaftliche Zuneigung gefaßt aber
trotzdem war die n keine glückliche denn trotz des enormen
Reichthums über welchen das junge Paar gebot lebte es in auf
fallendſter Zurückgezogenheit und wie es ſchien keineswegs in ſeeliſcher
Harmonie Dies währte ſo lange bis der Dritte kam Dieſer
Dritte war der bekannte Porträtmaler Karl Stauffer aus Bern
der das Ehepaar Weltli Eſcher kennen lernte zu demſelben in freund
ſchaftlichſte Beziehungen trat und an der Seite deſſelben fröhliche Tage
genoß Stauffer malte die junge Frau und deren Verwandte erhielt
reiche Bezahlung und fand in Dr Weltli einen freigebigen und ver
ſtändigen Mäcen Dieſes Verhältniß zwiſchen dem Ehepaar und dem
Maler gedieh zu ſolcher Jnnigkeit daß die Drei beſchloſſen den Winter
1889/90 in einer Villa in Florenz gemeinſchaftlich zu verleben Schon
befanden ſie ſich dort als Dr Weltli in geſchäftlichen Angelegenheiten
für kurze Zeit in die Heimath berufen wurde Und nun erfolgt die
unerwartete Kataſtrophe Maler Stauffer der ſich tags vorher mit
einer jungen deutſchen Malerin verlobt hatte löſte dieſe Verlobung und

reiſte mit Frau Lydia Weltli nach Rom ab Dr Weltli der
von dem Ehe und Treubruch der Gattin und des Freundes durch
Depeſchen verſtändigt wurde reiſte dem Paare ſchleunigſt nach Rom
nach Und dort entwickelte ſich die Affaire zu tragiſcher Höhe Dr
Weltli fand untrügliche Zeichen dafür daß ſowohl Stauffer als auch
die entführte Frau geiſtesgeſtört ſeien daß ſie in anormalem Geiſtes
zuſtand gehandelt hätten Ein Tagebuch Stauffer s welches dem
Dr Weltli in dem Zimmer ſeiner Frau in die Hände fiel zeigt daß
Stauffer in hochgradiger Weiſe erregt war von der Vorſtellung welche
Kunſtunternehmungen er alle mit dem ihm unermeßlich ſcheinenden
Reichthum der Geliebten verwirklichen wolle Es fanden ſich da ganz
unſinnige Pläne für welche es nur das Wort Größenwahn giebt
wenn man ſie richtig bezeichnen will Es fand ſich aber auch eine
Notiz aus welcher ſich ſchließen ließ er habe Frau Lydia Weltli in eine
Art geiſtig ſinnlicher Trunkenheit zu verſetzen und ſolchergeſtalt ſeine
Zwecke durch ein Mittel zu erreichen gewußt das man wohl Suggeſtion
nennen darf ſie war ſeinem Einfluſſe willenlos unterworfen Da
Stauffer den Dr Weltli lebensgefährlich bedrohte wurde er in Ver
wahrungshaft genommen Frau Weltli aber einer Jrrenanſtalt über
geben Aus der Haft entlaſſen verübte Stauffer einen Selbſtmord
verſuch der jedoch mißlang Dr Weltli aber leitete die Eheſcheidung
von ſeiner Gattin ein die nunmehr auch bereits vollzogen iſt Und
anläßlich dieſer Trennung beſchloſſen die Beiden ihr auf circa ſechs
Millionen Francs geſchätztes Vermögen dem ſchweizeriſchen Bundes
rathe zu einer Stiftung behufs Anſchaffung und Erhaltung von Kunſt
werken und zwar weſentlich älteren zu übergeben Dieſe Stiftung
führt den Titel Gottfried Keller Stiftung Einen mäßigen Theil des
Vermögens hat Dr Weltli behalten während ſeine geſchiedene Gattin
ſich eine Jahresrente von 70,000 Francs ausbedang Gewiß noch
niemals hat eine Stiftung eine merkwürdigere Vorgeſchichte gehabt

Elfmal verheirathet Amerika die g der Ehe
kurioſa nennt mit Stolz eine Tochter ſein eigen die ſich dieſer ſeltenen
Leiſtung rühmen darf Sechsundfünfzig Jahre eines ereignißreichen
Lebens liegen hinter ihr und noch immer verdient ſie ſchön genannt
zu werden Jhre denkwürdige Vergangenheit aber brachte kürzlich ein
Eheſcheidungsprozeß an s Licht Jm zarten Alter von ſechzehn Jahren
begann ſie ihre Laufbahn als Ehefrau Die junge Emma Lyon
das iſt ihr Mädchenname heirathete einen Tiſchler Namens Drakl
Dieſer Mann ſtarb nach drei Jahren und Emma nahm ohne langes
Zögern einen Jngenieur Roberts Die neue Ehe war jedoch eine ver
fehlte und Mrs Roberts ließ ſich von ihrem Gatten ſcheiden Nun
kam der Arzt Dr Maryatte an die Reihe mit dem die Neuvermählte
drei Jahre glücklich zuſammen lebte Unter der Leitung des Gatten
ſtudirte ſie Medizin und beſtand kurz vor ſeinem Tode die Prüfung
Der Kaufmann Ballard mit dem Frau Dr Marhatte ſich nun ver
mählte kam bald bei einem Eiſenbahnunfall ums Leben Bis hierher
war die Heldin dieſer Eheſtands Tetralogie erſt 27 Jahre alt geworden
und man wird es ihr deshalb nicht übel nehmen daß ſie den ſchönſten
Mann Toledos den Advokaten Dr Vaniden ſich erkor der indeß nach
zwei Jahren mit Hinterlaſſung zweier Kinder und eines großen Ver
mögens das Zeitliche ſegnete Es folgten darauf der Erfinder Strau
hacker der Zimmermann Moore der Maler Thomas und der Farmer
Cunningham Mit jedem dieſer Herren lebte Emma ein bis zwei
Jahre um ſich alsdann ſcheiden zu laſſen Der Rentner Spencer
welcher jetzt als Zehnter folgte muß ein ſehr muthiger Mann geweſen
ſein nicht allein weil er Mrs Emma heirathete ſondern weil er ſelbſt
vorher bereits acht Mal verheirathet geweſen und ebenſo oft geſchieden
war Aber der weibliche Doctor medicinae vermochte es nicht ihn am
Leben zu erhalten er ſtarb nach zwei Jahren und hinterließ der
trauernden Wittwe eine halbe Million Dollars Damit hätte ſie ſich
tröſten können ſie zog es jedoch vor den Richter Boulton zu Hilfe zu
nehmen mit welchem ſie ſich vor zwei Jahren in elfter Ehe vermählte
Und dieſe Ehe iſt es die kürzlich in Newyork geſchieden wurde ſodaß
Mrs Emma nun wieder frei iſt Warum ſollte ſie das Dutzend nicht
voll machen Mrs Boulton oder wie ſie ſonſt heißen mag

ſind da ſie aus den verſchiedenſten Ehen herrühren Von den neun
Sprößlingen dieſer Mutter tragen nur je zwei den gleichen Familien
namen und wenn Mrs Boulton einmal ſtirbt ſo giebt es eine Anzahl
von Erbſchaftsanfechtungsprozeſſen ſo abſonderlicher Art daß die
Phantaſie amerikaniſcher Romanſchriftſteller ſchon im Voraus darin
ſchwelgen mag

Der Mann mit dem Rieſenbart Eine intereſſante Perſön
lichkeit befindet ſich ſeit einigen Tagen zum Zwecke einer ärztlichen
Konſultation in Berlin Joſeph Büllesbach wurde 1847 zu Nonnen
berg in der Rheinprovinz geboren und war bis zu ſeinem 21 Lebens
jahre völlig bartlos Jnnerhalb eines halben Jahres wuchs ihm dann
aber ein Backen und Kinnbart der die ſeltene Länge von 12 Meter
erreichte Ein Jahr vor Ausbruch des deutſch franzöſiſchen Krieges ließ
B ſich für das Sappeur Corps der kaiſerlichen Garde in Paris an
werben und diente in dieſem Truppentheil vielbewundert von den
Pariſern ob ſeines Wunderbartes bis zum Ausbruch der Feindſelig
keiten Dann aber hielt es ihn nicht länger in Paris er quittirte den
franzöſiſchen Dienſt und trat beim Rheiniſchen Infanterie Regiment
Nr 28 ein Nach Beendigung des Krieges wurde B beim Straß
burger Arſenal beſchäftigt und in dieſer Stellung befinder er ſich heute
noch Wie verlautet ſoll das monſtröſe Bartwunder in den
nächſten Tagen dem Profeſſor Dr Virchow ſowie anderen Aerzten des
pathologiſchen Jnſtituts vorgeſtellt werden

Der Zar als Kleiderlieferant Zar Alexander hat dem
Unterrichtsminiſter Deljanow kürzlich ſein großes Mißfallen über
die nachläſſige Kleidung mehrerer Studenten der Petersburger Univerſität
ausgeſprochen denen er auf einer Ausfahrt begegnet war Die Studenten
gingen in ſehr defekter Toilette an der Kaiſerlichen Equipage vorüber
und waren obendrein noch betrunken Miniſter Deljanow dem der
Zar darüber ſeine Mißbilligung ausſprach bemerkte daß viele Studenten
einfach die Mittel nicht beſitzen um ſich beſſere Uniformen in Ruß
land tragen bekanntlich alle Studirenden Uniform zu ſchaffen
Darauf erwiderte der Zar Wenn man Geld hat um ſich zu be
rauſchen kann man ſich auch anſtändig kleiden Aber ich ſehe ich
werde mich entſchließen müſſen den Studenten die Uniformen aus
meiner Privatſchatulle beſtellen zu laſſen Jch bin es ja gewöhnt daß
man aus meiner Schatulle für tauſend andere Dinge ſchöpft warum
ſollte ſich nicht auch Geld für einige Studentenuniformen darin finden
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Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
25 Oktober Der Friſeur Friedrich Häuſer Magdeburgerſtraße 9

und Olga Schade Krukenbergſtraße 6 Der Poſthilfsbote Wilhelm
Rüb und Emilie Kindermann Plagwitz Der Arbeiter Franz
Günkel und Auguſte Kranz Bitterfeld Der Kaufm Karl Albert
Pietſch Halle und Luiſe Hermann Freienwalde Der Fleiſcher Franz
Kuhrau und Malvina Ketſch Weißenberg

27 Oktober Der Leichenwärter Karl Kuſenberg und Henriette
Richter Friedenſtraße 1 Der Fabrikarbeiter Ernſt Jähntſch Blumen
thalſtraße 25 und Alma Knoche Diemitz Der Rentner Franz
Schmidt Trotha und Wilhelmine Krügel Streiberſtraße 18 Der
Dr phil Eduard Heine Breslau und Alexandrine Würſt Berlin
Der Handarbeiter Franz Pforte und Hermine Glutsmann Giebichenſtein

28 Oktober Der Gerichts Referendar Hans von Köller Ranniſche
ſtraße 12/13 und Eliſabeth Schlieckmann gr Steinſtr 8 Der Hilfs
bremſer Karl Titze Georgſtraße 5a2 und Marie Nagel Schmiedſtr 17

Der Sattlermeiſter Otto Vogel Moritzzwinger 5 und Alwine Müller
Drebsdorf Der Kaufmann Karl Hahn Steinweg 27a und Melanie
Franke Lindenſtraße 16e

Eheſchließnungeu
25 Oktober Der Anuſtreicher Auguſt Rolle und Anna Spohrmann

Bölbergaſſe 2a Der Kaufmann Maximilian Fels Töpferplan 6
und Selma Landmann Gottesackergaſſe 16 Der Verſicherungs
beamte Paul Mingram Töpferplan 6 und Olga Bock Rathhausgaſſe
20 Der Mechaniker Guſtav Reiter Merſeburg und Marie Lichten
feld FritzReuterſtraße 44 Der Klempner Hermann Beyer kl Brau
hausgaſſe 6 und Dorothea Brandſtätter Blumenſtraße 2 Der
Opernſänger Hermann Bachmann Charlottenſtraße 17a und Charlotte
Borchers Leipzig Der Schuhmacher Arthur Holland Zapfenſtr 2a
und Anna Strömer kl Sandberg 11 Der Gelbgießer Guſtav
Herrmann Georgſtraße 3 und Fanny Sichting gr Brauhausgaſſe 29

Der Kutſcher Hermann Rapika Marienſtraße 2 und Marie Kieler
Breiteſtraße 10 Der Former Wilhelm Allwitz Thomaſiusſtraße 8
und Johanne Oehlſchläger Neugaſſe 5 Der Schloſſer Ernſt Prigge
und Friederike Schilling Magdeburgerſtraße 49a Der Fleiſcher Otto
Kandt und Anna Zwarg Oberglaucha 34 Der Former Heinrich
Rudolph und Emilie Andre Bahnhofſtraße 6 Der Feilenhauer
Theodor Müller Schwetſchkeſtraße 31 und Emilie Reppin Magde
burgerſtraße 28 Der Schneider Paul Rattarius und Martha Blos
feld Albrechtſtraße 35 Der Bürſtenmacher Wilhelm Eitner Wilhelm
ſtraße 33a und Friederike Seifert Wilhelmſtraße 184

27 Oktober Der Lokomotivführer Emil Müske Leipzig Eutritzſch
und Anna Ochſe v d Steinthor 10 Der Glaſer Paul Werner
Töpferplan 6 und Amalie Oettel Ranniſcheſtraße 9 Der Fabrikarb
Karl Naumann und Anna Jhle Dreyhauptſtraße 14

28 Oktober Der Kaufmann Karl Träger Geiſtſtraße 26 und
Franziska Rackwitz Hedwigſtraße 5

Geboren
25 Oktober Dem Corpsdiener Johann Schmidt T Thereſe

Margarethe Frieda Zwingerſtraße 26 Dem Kaufmann Richard
Ehrhardt S Richard Hans Händelſtraße 35 Dem Schloſſer
Thomas Scheibal T Martha Annga Steinweg 29 Dem Tiſchler
meiſter Hermann Wahl T Marie Anna gr Wallſtraße 36 Dem
Maurer Max Hennecke S Guſtav Eruſt alter Markt 9 Dem
Oekonomie Verwalter Bruno Meltzer S Arno Bruno Rathhausgaſſe 17

Dem Eiſendreher Emil Grupe S Auguſt Fritz Wilhelm Ludwig
ſtraße 16 Dem Schuhmachermeiſter Franz Tauch S Ernſt Johannes
Graſeweg 1 Dem Schneider Hermann Japel S Paul Friedrich
Karl Brunnengaſſe 2 1 unehel S

27 Oktober Dem Kaſſen Aſſiſtent Albert Hofbeck S Albert Kurt
Hermannſtraße 9 Dem Bahnſchreiber Robert Murre T Thekla
Jda Jägerplatz 20 Dem Handarbeiter Conſtantin Wawrzyniak S
Joſef Schmiedſtraße 8 Dem Fleiſchermeiſter Oskar Pfeiffer T
Roſa Margarethe Liesbeth gr Schlamm 6 Dem Schloſſer Heinrich
Garske Zwill T Emma Elſa Jda und Anna Marie Hedwig Schützen
gaſſe 104 Dem Handarbeiter Guſtav Miethe S Karl Unterplan 6

Dem Jnſtrumentenhändler Friedrich Wolf S Paul Alfred Wilhelm
Friedrich Schulberg 1 Dem Handarbeiter Franz Mitſching S
Bernhard Albert Max Spitze 31 Dem Maurer und Muſikus
Auguſt Großhans S Auguſt Kurt Wuchererſtraße 12 Dem Schuh
macher Karl Hausſchild S Friedrich Hans Bernburgerſtraße 13

28 Oktober Dem Reſtaurateur Emil Schöle T Margarethe Elſa
Franckeſtraße 7 Dem Fleiſcher Martin Hecklau S Paul Georg
Meckelſtraße 2 Dem Handarbeiter Eduard Scharfe S Hermann
Willy Diemitz

Geſtorben
25 Oktober Des Handarbeiter Guſtav Pretſch S Franz Wilhelm

Otto 1 Unterberg 11 Des Bauunternehmer Paul Klepzig T
todtgeb Schillerſtraße 40 Des Former Friedrich Hellwing T Frieda
Anna 2 Pfännerhöhe 10 Der Hofmeiſter Wilhelm Pickholm
43 Klinik Der Sattlermeiſter Georg Ribbe 24 Klinik
1 unehel S

27 Oktober Des Reſtaurateur Auguſt Müller Ehefrau Luiſe geb
Ebel 28 Wuchererſtraße 11 Des Tiſchler Robert Grübe S
Otto 1 Schmiedſtraße 8 Des Barbier Emil Bartſch Ehefrau
Margarethe geb Bieſecker 27 gr Wallſtraße 1a b Des ver
ſtorbenen Schmied Hermann Bruder T Emma 6 Manßsfelder
ſtraße 40 Des Fabrikarbeiter Ferdinand Bachmann Ehefrau Wil
helmine geb Wollmann 60 kl Rittergaſſe I Der Kaufmann
Berel Lachmann 83 Taubenſtraße 23 Des Hilfsbremſer Franz
Opitz S Oskar 1 Merſeburgerſtraße 12 Des Muſiker Edmund
Blau S Edmund 2 Harz 26 Der Ziegeleibeſitzer Auguſt
Friedrich Laudel 43 J Die Wittwe Auguſte Winter geb Baumert
79 Sophienſtraße 17 Des Delikateſſenhändler Gottlob Schnabel
S Paul 1 Geiſtſtraße 35 Die Wittwe Minna Helm geb Heune
66 Fl Ulrichſtraße 20

28 Oktober Die Wittwe Marie Karoline Böger geb Brandt
77 Spitze 14 Des Schuhmacher Wilhelm Schurbert T Elsbeth
19 große Wallſtr 35/36 Des Hüttenmann Michael David T
Hulda 9 Klinik 1 unehel S

Jm Laufe der Woche verſtarben an
Lungenſchwindſucht 4 Hirnhautentzündung 3 Diphtherie 1 Alters

ſchwäche 4 Maſern und Luftröhrenkatarrh 2 Herzfehler 1 Krämpfen 3
Schwäche bei Keuchhuſten 1 Typhus abdominalis 1 Alcoholismus 1
Lungenentzündung 1 Hydrocephalus chronicus 1 Typhus und Schwind
ſucht 1 Darmtuberkuloſe 1 Magen Darmkatarrh 1 Kopfroſe 1 Ab
zehrung 1 Lebensſchwäche 2 Lungenembolie 1 Lungenlähmung 2
Maſern und Lungenentzündung 2 chron Durchfall 1 Gehirnentzündung
2 chron Magen Darmkatarrh 1 Zahnkrämpfen 1 Kindercholera
Maſern 1 Luftröhrenkatarrh 1 Brechdurchfall 1 chron Nierenentzün
dung 2 Bronchitis und Atrophie 1

Zuſammen 47 Hierunter befinden ſich 4 in hieſigen Kraukenhäuſern
verſtorbene Ortsfremde

Standesamt Giebichenſtein
Aufgeboten

28 Oktober Der Arbeiter F A Scholl Giebichenſtein und A W
Wuttig Schwerz

Geboreun

28 Oktober Dem Maſchinenſchloſſer G Stellmacher eine
Herr 18 Unehel Auguſtſtr 59 Dem Zimmermann H

Klemmt eine Hoheſtr 4 Dem Keſſelheizer F C Roſe eine
Auguſtſtr 4 Dem Feuermann L C Fechtel ein gr Goſen

ſtraße 5a Dem Stellmacher C G Sachſe eine kl Goſenſtr 5
Dem Stellmacher H Mußtopf eine Auguſtſtr 4

Geſtorben
28 Oktober Des Schneidermeiſter F W Mucke T todtgeboren

Schulgaſſe 1
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Original Roman von Leopoldine Bar onin Prochazka
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19 Kapitel

Die Verhaftung Kathinkas
Bela Fekete hatte Wort gehalten
Jn wenigen Tagen nach ſeinem letzten Beſuch ſtand Jſtvan

auf und im Verlauf von acht Tagen war er ſoweit her
geſtellt daß er es wagen konnte unter dem Schutze des
kräftigen Janos ſeine Rekognoszirungen vorzunehmen

Es war der erſte Mai ein lieblicher Tag des Glückesund der Freude bezeichnend das Erwachen fn der Natur
und des Menſchen Bruſt fühlt ſich gehoben beim Anbruch
dieſes ueuen Lebens wenngleich der ewi wiederkehrendeFrühling im Erdreich ſich nicht auf das Menſchengeſchlecht

erſtreckt Die Sonne ſchien hell und klar auf die friſchen
grünen Blätter die kaum der Hülle entſprungen ſich des
jungen Daſeins freuten In allen Ecken und Enden ertönte
die Muſik und draußen im Feld entſendete die Lerche ihren
Frühlingsgruß in den ſüßen reinen Tönen ihres herrlichen
Geſanges Jſtvan ſog in langen Zügen die friſche Lebens
luſt er athmete den Frühlingsduft und inmitten der Trauer
im Herzen ergab er ſich dem Hoffnungsſtrahl der in ſeiner
Seele Wurzel gefaßt

Sein erſter Beſuch galt dem Gehöfte
Ein Schutthaufen nur bezeichnete den Platz wo es ge

ſtanden und die Spur des Dramas das ſich hier abgeſpielt
war erſichtlich in der herrſchenden Unordnung Keine Hand
hatte ſich gerührt um aus den Trümmern Neues zu ſchaffen
Keines Menſchen Tritt war hörbar Verwüſtung und die
verbrannten Trümmer lagen wie ſie eben durch das ver
heerende Element hingeſchleudert wurden Oede und ſtill
war es rings umher und da wo früher Leben und reges
Treiben hörte man nichts wie den wilden Schrei der Krähen
und Raben die das Gehöfte umkreiſten

Mit einem Blick der ſtummen Verzweiflung nahm Jſtvan
dies wahr und ſchweigend mit gebeugtem Haupte verſunken
in ihre bitteren ſchmerzlichen Erinnerungen durchſchritten die
beiden Männer den Hof Jſtvan fragte mit bewegter Stimme
wo die Kammer Etelkas gelegen war Stumm deutete
Janos auf das Eck das gegen den Wald lag Das Fenſterwar ausgebrannt und man ſah deutlich den Weg den die

Flammen genommen hatten auf dem ſchwarzen Geſimſe
Mit verſchränkten Armen ſtand Janos ein Bild des Jammers
aber Jſtvan ſpähte umher plötzlich entfuhr ihm ein lauter
Aufſchrei

Jſtvan ergriff den Arm des Janos und deutete auf den
Boden ungefähr zehn Schritte von der Ecke des Gebäudes
lag das ausgehobene Fenſter

Keine Flamme hat an dieſem Fenſter geleckt ſagte er
mit bebender Stimme hier iſt die eingedrückte Scheibe
mittels welcher der Schieber geöffnet wurde durch dieſes
Fenſter haben ſie die Arme hinausgetragen und entführt
Janos ſchien verblüfft er hob den Rahmen und unterſuchte
ihn genau dann trug er ihn hin zum Fenſter

Ja er iſt es ſagte er ruhig
Sie lebt Janos ſie lebt rief Jſtvan Nun laſſet

uns im Walde nachſehen ob wir nicht die Spur des Pferde
hufes finden

Neu belebt ſchien Jſtvan keine Schmerzen mehr zu fühlen
keiner Schwäche mehr nachzugeben ſich anklammernd an ſeinen
Stock ſchwang er ſich mit raſchen Schritten vorwärts den
noch immer ſchmerzhaften Fuß hebend Ein ſchmaler Pfad
führke vom Gehöfte in den Wald Jſtvan erinnerte ſich des
ſtarken Regens in jener Nacht und es mußten die Spuren
zu finden ſein wenn ſie dieſen Weg genommen

Rings um das Gehöfte war weicher Boden und wenige
Schritte vom Fenſter waren deutlich ſichtbar die nun ver
trockneten Fußtritte

Seht Jhr zeigte Jſtvan mit ſeinem Stock das iſt
der kurze dicke Fuß des Jurices ich kenne ihn gut

Nun erwachte auch neues Leben in Janos
uUnd hier ſagte er iſt der platte Fuß des einäugigen

Slovaken Sie verfolgten nun die Spur bis in den Wald
und da ſchrie Janos laut auf Das iſt der Huftritt vom

langbeinigen Hans ich erkenne ihn weil er eine Spalte im
Hufe des rechten Vorderfußes hat das war ſein einziger

Hier haben ſie eine Wendung gemacht
Sie müſſen in die Richtung nach Czany gefahren ſein

ſagte Jſtvan
Alſo gehen wir nach Czany erwiderte Janos Jhr

bekommt die bleiche Grafentochter und ich meinen lang
beinigen Hans

Sie machten ſich auf den Weg Aber halt ſagte
Iſtvan die alte Kathinka war gewiß dabei wir gehen über
Kaſchau um zu erfahren ob die Hexe da iſt

Außerhalb des Gehöftes begegneten ſie einem Leiterwagen
Das iſt ja der Nemethy ſagte Janos nehmt uns

mit Alter mich und den Geiger Iſtvan ich zahle daun
einen Schnaps

Der alte Bauer hielt an
Jch eſſe aber erſt im Ort ſagte er va zahlt Jhr

mir den Wein und dann fahren wir weiter
Jſtvan dauerte das zu lange aber Janos dem kein

Liebesgram die Magennerven abgeſtumpft ſtimmte dem Vor
haben des Nemethy bei und Jſtvan mußte nachgeben

Sie hielten an bei einer kleinen Schänke mit dem locken
den Schild Zum hübſchen Ungarmädchen und traten ein
Dieſe Beiden ließen es ſich wohl ſchmecken aber Jſtvan ſaß
I ſtumm und theilnahmslos

So nimm doch ein Gläschen Wein redete ihm Janos zu
Meinetwegen antwortete Jſtvan er rief das Schank

miädchen ein ſchwarzängiges echt ungariſches Geſicht dem
Er ſtarrte ſie an das Mädchen ſchmunSchild entſprechend Mzelte Es war nicht das erſte Mal daß ihre ſchwarzenI Gluthaugen verlangende Blicke geweckt hatten

Wo iſt die rothhaarige Slovakin hingekommen die
vier war

Die Zigeuner Slovakin meint Jhr ſagte ſie verächte lich im Zorn daß er in ihrer Gegenwart einer Andern
gedenken konnte Nun die iſt im Feuer umgekommen

GeneralAnzeiger für Halle nud den Eaalkreis
Jſtvan ſprang auf Habt Jhr gehört Janos ſagte

er ihn mit dem Ellbogen ſtoßendEr trat anf den Wirth zu einen robuſten korpulenten

Mann der an dem Schanktiſch ſaß
Die Slovakin iſt verbrannt fragte er ihn

Der Wirth blickte den Jſtvan mitleidsvoll an in den
bleichen magern Zügen erkannte er kaum den ſchönen Jſtvan

Bizöm weiß ich nicht ob ſie iſt verbrannt Hat man
ſie geſehen den Abend mit dein Brandleger dem Jurics
und iſt ſie mit ihm gegangen hat ſie Dukaten am Hals
gehabt muß er ſie erſchlagen haben t

Jſtvan wußte nun wem der verkohlte Leichnam angehörte
er durchblickte das teufliſche Gewebe der geſchickten Hand
Kathinkas Er kehrte zu Janos zurück und leerte das Glas
Wein auf einen Zug er fühlte daß er Kraft benöthigte

Gehen wir ſagte er die Slovakin iſt es deren Leich
nam ich hervorzog und der auf dem Friedhof begraben liegt in ihrem Beſitze ſein und Brie

31 Oktober Nr 255
Stützt Euch auf mich ſagte er gutmüthig Jhr ſeid

ſchwach wie eine Fliege
Sie gingen zurück und fanden noch zerſtreute Gruppen

vor dem Hauſe die gerichtliche Kommiſſion hielt eine ſtrenge
Durchſuchung

Vor der Thür ſtand ein Pandur
Als Jſtvan mit Janos eintreten wollte ſtieß der Pandur

ihn zurück
Jch habe eine wichtige Mittheilung zu machen ſagte

Jſtvan laßt mich hinein
Nach kurzem Ueberlegen ließ ihn der Pandur eintreten
Alles war in der größten Unordnung jeden Winkel hatte

die Kommiſſion durchſtöbert man ſuchte die verborgenen
Schätze die unwiderlegbaren Beweiſe jenes Mordes vor
zwanzig Jahren

Jn der Angabe hieß es Viel Gold und Silber mußfſchaften dem Baron Greife
Gehen wir Janos jede Sekunde ſcheint mir ein Leben nau gehörend

wer weiß wie und wo die Arme leidet Jſtvan zahlte
Sie ſchwangen ſich auf den Wagen und die Pferde ſetzten
ſich in feſten Trab Sie ſprachen nicht viel auf der Strecke

Jſtvan wollte keine Eingeweihten haben er war in ſeine
Gedanken verſunken und Janos zog lange Züge aus ſeiner
Pfeife vielleicht dachte er an die 12,000 Gulden die ihm
nun nicht mehr als eine eitle Chimäre vorkamen Knapp
vor Kaſchau ſtiegen ſie aus und nahmen die Richtung gegen
das Zigeunerdörfel Als ſie ſich nahten erblickten ſie eine
große Menſchenmenge die am Eingange des kleinen Gäßchens
das auf die Hauptſtraße mündet ſich hinwälzte

Was ſoll das bedeuten fragte Jſtvan erbleichend
de n giebt es fragte Janos ſich mit Jſtvan durch

rängend
Die alte Hexe die Kathinka wird verhaftet aber ſie

wehrt ſich wie ein Teufel
Weshalb wird ſie verhaftet fragte Jſtvan
Nem tudom lautete die Antwort Er fragte einen

Anderen Sie hat einen Mord begangen erwiderte dieſer
Jſtvan ergriff den Arm Janos Haltet mich haltet mich
und fragt wen ſie ermordet hat

Janos zögerte gleich Jſtvan befürchtete er daß Etelka
das Opfer ſei und er wollte dem armen Jungen dieſen
Schmerz erſparen

Es weißEr fragte daher leiſe und ſagte dann
Niemand

Jſtvan drängte ſich mit Gewalt vor kaum daß ihm
Janos nachkam der den Verſuch machte ihn am Rock feſt
zuhalten um ihn im äußerſten Falle vor einer Gewaltthat
abzuhalten Da ſchob ſich ein Pandur durch hinter ihm ein
Polizei Kommiſſar Macht Platz Jhr guten Leute ſie iſt
toll wir können kaum ihrer Herr werden

Wen hat ſie ermordet ſchrie Jſtvan den Panduren
an ſagt es mir im Namen Gottes

Js a Narr Jſtvan erwiderte der Pandur der ihn
kannte ſeine Stöße links und rechts mit offizieller Gemüth
lichkeit austheilend Graf hat ſie erſtochen es iſt ſchon
zwanzig Jahre fügte er bei Janos fühlte wie Jſtvan
zitterte Die Aufregung war furchtbar geweſen aber er
erholte ſich ſogleich Laſſet uns vorwärts dringen keuchte
er Jch muß ſie ſehen

Jhr bringt Euch um das Bischen Leben Jſtvan und
was macht Etelka dann

Jhr habt Recht aber ich muß die Alte ſehen
In dieſem Augenblicke drängte der angeſammelte Pöbel

zurück gewaltſam dazu gezwungen durch die Panduren in
deren Mitte Kathinka ſich befand Wie ein Dämon ſah ſie
aus mit dem fliegenden weißen Haar die in Haß und
Bosheit leuchtenden Augen bleich und wuthentbrannt mit
blutbeflecktem Geſicht ſtand ihr der Schaum um die dünnen
Lippen während ſie mit keckem teufliſchem Blicke die gaffende
Menge muſterte

Sie hatte ſich bis auf das Aeußerſte gewehrt ſie riß
das Meſſer vom Tiſch als ſie eintraten und verhöhnte die
Panduren

Packt mich wenn Jhr könnt ſchrie ſie ihnen zu mit
der ſpitzen Waffe in der hoch gehobenen Hand Als ſie
endlich entwaffnet war ſchlug und ſtieß ſie um ſich bis die
Kleider ihr in dem Kampfe faſt vom Leibe geriſſen waren
Und als ſie gefeſſelt war weigerte ſie ſich einen Schritt zu
gehen ſie mußten ſie hinausſchleppen aus dem Hanſe
zweimal fiel ſie geſtoßen und gepufft von den Panduren
die auf das Höchſte durch den Kampf mit ihr erzürnt ſie
mit Fauſtſtößen vorwärts trieben aber trotzdem richtete ſich
ihre Geſtalt empor und um ihre Verhöhnung der Organe
der Gerechtigkeit im vollſten Licht zu zeigen ſtimmte ſie mit
frecher Geberde ein bekanntes ungariſches Lied an

Kaka töwön toj a rutza
Da plötzlich erblickte ſie das bleiche Geſicht Jſtvans

wie er kämpfte um vorzukommen Sie ſtieß ein hölliſches
Gelächter aus

Jſtvan rief ſie biſt mit Deiner Liebe nicht fertig
geworden hole Dir ſie jetzt als Leiche denn lebend ſiehſt
Du Etelka nimmer Ich allein weiß ihren Verſteck Auf
acht Tage iſt ſie mit Brod und Waſſer verſehen dann
Jſtvan dann ſtirbt ſie den Hungertod

Die Panduren ſtießen ſie und geboten ihr Schweigen
Jſtvan aber drängte ſich zu ihr mit wilder Verzweiflung

Laſſet mich die Hexe erdroſſeln ſchrie er weiß und
bebend vor Zorn Er wollte ſich auf ſie ſtürzen da gaben
ihm die Panduren einen kräftigen Stoß und er flog tau

Der Kommiſſar ein dicker Mann mit Brille der die
alte Hexe verwünſchte wegen welcher er in ſeinem Mittags
mahl geſtört wurde blickte unwirſch auf den Haufen Fetzen
Flitter und Tand der vor ſeinen offiziellen Augen ausge
breitet lag und ihm in ſeiner Würde zu verhöhnen ſchien
Er ſtieß die Aufſchlagkarten und den Todtenkopf der in
einer Ecke geſtanden hatte mit dem Fuße zornig weg als
Jſtvan und Janos ſich den Weg zu ihm bahnten

Was giebt ſchrie er mit Blicken voller Jngrimm
er ſchien ganz geneigt ſeinen Unmuth an den Eintretenden
zu kühlen

Herr Kommiſſar ſagte Jſtvan ſchüchtern ich habe
eine wichtige Mittheilung zu machen während er ſprach
ſchweiften ſeine Augen unruhig im Zimmer umher und
hefteten ſich auf die verborgene Platte

Auch wieder ſo ein Zigeunergauner murmelte in ſich
der Beamte

Jch nehme hier keine Mittheilung entgegen ver
ſtanden ſucht Jhr mich im Amt auf erwiderte er trocken

Aber Jſtvan ließ ſich nicht abweiſen
Es betrifft die Kathinka
Umgekehrt marſch in das Amt ſage ich

Der begleitende Schriftführer dem die angſterfüllten
Züge des Jſtvan auffielen flüſterte leiſe dem Kommiſſar zu
Vielleicht weiß er wo ſie die Schätze begraben hat

Der Kommiſſar fuhr ſich über den ſtruppigen ſtark melir
ten von Schnupftabak ſanft gefärbten Schnurrbart mit einer
Geberde der Ungeduld Was kann denn der Kerl wiſſen
brummte er wir wollen ſehen

Jſtvan s ſcharfer Blick errieth ſogleich daß die Jnter
vention des Schriftführers zu ſeinen Gunſten ausfiel und
er heftete ſeinen glühenden Blick auf den Kommiſſar

Seid Jhr ein Verwandter der Alten
Nein erwiderte Jſtvan
Was ſoll der Appendix da fragte er auf Janos deutend
Es iſt mein Freund Janos vom Gehöfte in Tehany

erwiderte Jſtvan
Er ſchere ſich zum Teufel und warte vor der Thür

ſagte der Kommiſſar in barſchem Tone nun wird es
abfahren ſag ich

Auf das entfernte ſich Janos mit einem unſanften Blick
auf den Kommiſſar

Was habt Jhr zu ſagen faßt Euch kurz
Jſtvan räuſperte ſich die Worte wollten ihm nicht über

die Lippen endlich ſagte er
Es iſt hier im Zimmer eine unterirdiſche Kammer in

dieſer dürfte ſich das arme Mädchen befinden die unglückliche
Tochter eines Grafen

Der Kommiſſar und der Schriftführer erhoben plötzlich
die Köpfe

Es ſcheint Jhr ſeid toll geworden
Wir wiſſen nichts von eines Grafen Tochter

Wieder intervenirte der Schriftführer
Er hat Recht in der zweiten Abtheilung iſt es bekannt

gegeben das Mädchen wird geſucht vielleicht iſt aber auch
noch was Anderes in dieſem Raume

Alſo vorwärts zeigt uns den unterirdiſchen Keller
ſagte der Kommiſſar

Jſtvan ſtürzte wie ein Tiger auf die Beute aber als
er auf den Fleck kam den er ſo gut zu erkennen glaubte
konnte er die Oeffnung nicht wahrnehmen er krniete
nieder auf den Boden er drückte in alle Richtungen auf
jede Fuge aber vergebens die Platte öffnete ſich nicht

Fortſetzung folgt

Fahrplan vom I Oktober 1890
Abfahrt nach Ankunft von
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melnd in den Arm des Janos der ihn halb beſinnungslos
hinauszerrte aus der Menge die mitleidsvoll ſchrie Das
iſt ja unſer Jſtvan von der Kapelle armer Junge

Sobald Jſtvan die Beſinnung wieder erlangte ſtützte er
ſich krampfhaft auf Janvos

Laßt uns zurückgehen ich meine in das Haus der Ka
thinka ich weiß wo Etelka verborgen iſt ich ahne den ver
ruchten Plan des teufliſchen Weibes

Janos ſchüttelte den Kopf er fing an für den Verſtand
des Armen zu fürchten er warf bange Blicke auf die er
glühten Wangen und die leuchtenden Augen
g Kommt drängte Jſtvan wir dürfen keine Zeit ver

eren
Janos erkannte den feſten Entſchluß er begriff daß jeder

Widerſtand nutzlos wäre ſo willfahrte er dem Wunſche
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hauſen 718 P 3 10512 0 N v Nordhauſen 118
518 A von Eisleben
756 A 3 1040

Aſchersleben Halberſtadt 78 Aſchersleben Halberſtadt 62
B 118 118 85 V v Cönnern 810 108
552 925 I 458 520 N 18g88 A

bedeutet nellzug

SorauGuben 70 1124
131 688 A 3 988 ANordhauſen Kaſſel 515 646

V gri Sangerhauſen 99 110
3 120 N bis Eisleben

25 550 980 A bis Nord
hauſen 1082 A 8 1120
bis Eisleben
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B 800 poſtlagernd Apolda

ſofort zu verkaufen

Nr 255 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 31 Oktober Sein 7
W

familien Nachrichten

Ein Stammhalter
angekommen

Ernst Haliberg und Frau
Anna geb Helfenſteller

AenEine gutgehende Keſtauration

verbund mit Materialwaarengeſchäft
iſt in Apolda mit 2000 3000 Thlr An

verkaufen Offerten unter

ausverkauf
Ein kleines herrſchaftliches Wohnhaus

mit Vor und Hintergarten iſt zu ver
kaufen Refl bitte Offerten unter Nr 53
in der Exp d Bl niederzulegen

Geſchäfts Perkanf
Ein gut eingeführtes Futter und

Düngemittelgeſchäft verbunden mit
Oel und Fettwaaren ſehr gute und
treue Kundſchaft iſt unter günſtigen Be
dingungen anderer Unternehmungen halb

Zur Uebernahme
ſind 10000 Mk erforderlich Gefl Off
befördert unter N 45 Expd d Ztg
Ein Gebett volle Betten 14
ein Gebett à 17 rothe Betten
für 25 M ſof z verk Krauſenſtr 11 I r
Ein FoxTerrier billig zu verkaufen

Kl Klausſtr 7 2 Tr
Fin mod Kinderbett billig zu verkaufen

Spitze 25 1 Tr r
Fung raſſeechter ſchwarz Pudel ſtuben
rein zu verk Schülershof 13 1 Tr
Rähmaſchine Wheeler Wilſon billig zu
verkaufen Schulberg 5 1 Tr

Eine Gans zu verkaufen
Schützengaſſe 1a

Eine Guitarre und eine Zither preisw
zu verkaufen Spitze 6Jung Fanarienhähne n Weibchen
verſch gr u kl Heckbauer bill zu verk

Thorſtraße 24b 2 Tr
Ulmer Dogge zu verk Karlſtr 16 II
Reſtaurateure n Hotelbeſther

Habe ein eichen antikes Büffet
eine große Speiſetafel eine hochf
Plüſchgarnitur einen hochf Herren
ſchreibtiſch u v a Sachen billig zu
verkaufen Kl Klausſtr 14 1 Tr
Eine transp Kochmaſchine
ein Ladentiſch 12 gut erhaltene Fenſter
2,00201,00 zu verkaufen Steinthor 3

Wäſcherollen
verſch Größe zu verkaufen

Eichendorffſtr 15 Giebichenſtein
Geige mit Kaſten zu verkaufen

Zapfenſtr 11
Ein Dtzd Champagner Flaſchen zu verk

Heinrichſtr 6 Hof
Handſchuhmacherwerkzeug u 2 Blumen

bretter bill z verk Lindenſtr 1e III I
Ein mittleres Pferd Schimmel zu ver

kaufen Näh Exp d General Anzeiger
Junger Mops zu verkaufen Wo

ſagt die Exp ds Bl
Zwei Paar gute Haustauben billig zu

verkaufen Hohenzollernſtr 38 i Laden
Junge Kanarienhähne Stieglitze Hänf

linge Finken zu verkaufen Feldſtraße 5
1 Füllungsthür 1,82 m hoch 63 em

breit mit Schloß u Bändern geſtrichen
bill zu verk Giebichenſtein Schmelzerſtr 2,J

Mohrrüben in Ctr hat abzugeben
W Reichert Geiſtſtr 40

Umſtände halber iſt eine neue Matratze
mit oder ohne Bettſtellen zu verkaufen

Spitze 15 1 Tr
Bettſtellen mit Matr Betten

rädrig Veloziped Kinderwagen Sopha
zu verkaufen u auch verſchiedene Küchen
utenſilien ſowie Gardinen Zu erfr i d
Exp d Bl Händler verbeten

Zuaufen echt
Packkiſten

kauft und läßt ſofort abholen
Burchard Hoebel Magdeburgerſtr 14

Suche einen großen nicht über 1 Jahr
alten Wachhund
edle Raſſe zu kaufen Derſelbe muß
treu ſtubenrein u ſcharf auf den Mann
dreſſirt ſein Off mit Preisangabe unter
N 57 Exped d Zeitung erbeten

Ein wachſamer Hund wird zu kaufen
geſucht Z erfr Kapelleng Altes Künſtlerh

Ein offener gut erhaltener aber ſolid
Einſpännerwagen wird zu kaufen geſ
Offert erb Hütchenſtr 14 i Lad

eyer s Converſ Lexikon
IV Aufl zu kaufen geſ Offerten unter
N 250 Exp ds Bl erbeten

2

Haſenfell
kaufen fortwährendGebr Hanglowitz Fiſcherplan 2

Kaninchen zu kaufen geſucht

Gr Steinſtraße 36 Eckladen
T KRinderberſſtelle zu kaufen geſucht

Kl Ulrichſtr 7 b Günther

zu kaufen geſucht u 2 m hoher Gummi
baum zu verkaufen

zu kaufen geſucht

1 G lobus u 1 Spiegelſchränkchen
Nußbaum zu kaufen geſucht

4 Exp ds Ztg erb

Größerer Vogelbauer

Forſterſtr 38 II r
Gebr Tafelwaage

Forſterſtr 25 i Kell
Daſ wird Hausſchlachten angenommen

Off unt

an
Glauch Kirche 3

dicht am Moritzzwinger 2 hübſche ſaub
Wohnungen 270 und 400 per ſofort
oder ſpäter zu vermiethen

Jout Wohn Nändelstr 30
ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Wohnung 100 M ſof oder T Fan
frei Mühlgraben 1Wuehererstr 19b
iſt ſofort eine Wohnung mit 2 Stuben
1 Kammer und 1 Küche für 85 Thlr
zu beziehen

Schöne Stube für 20 Thlr zweifenſtr
an einz Perſ zu verm Beeſenerſtr 21 I

2 Stuben Kammer Küche Keller Bo
denkammer zu verm Hirtengaſſe 13 I

3 Etage beſt a 5 St 2 ſof
od ſpät zu bez Gr Ulrichſtr 53 III

2 Stub zu verm eine zu 20 u 22
Thlr Saalberg 4Stube vornh bill zu verm und ſof
u beziehen Manßsfelderſtr 4 III

Geräum Wohn T Jan zu vegiehen
Schützengaſſe 9a

Eine Wohng mit Pferdeſtall 100 Thlr
ohne Pferdeſtall 80 Thlr zu vermiethen

Viktoriaplatz 2
Eine kleine Wohnung ſofort beziehbar

Näheres Fleiſchergaſſe 14 H 2 Tr
Wegen Fortzug

Wohnungen für 750 und 600 Mk zu
vermiethen Niemeyerſtr 15

Eine Dachſtube für einzelne Perſon zu
vermiethen Dachritzgaſſe 18

Stube u Part Wohn Preis 120
Mark Brunnenplatz 1

1 Logis zu 36 u 60 Thlr ſogl Harzg 4
Stube St Mangsfelderſtraße

vornh zum 1 Jan Zu erfr
Langeſtraße 16a im Keller

Wohn 32 Thlr verm Bäckergaſſe 4
Gröſſere Wohnung neu renov welche

ſich zum Abvermiethen eignet ſofort oder
ſpäter zu beziehen F Mädel

Sophienſtr 32 part
T Stuben 2 Kamm nebſt Küche und

Zubeh verm Magdeburgerſtr 22

Ver änderungshalber eine Wohnung
für 48 Thlr zum 1 Januar zu vermieth
und vom 1 Dezember an frei zu beziehen

Adolfſtraße 8 Giebichenſtein

manStube K m Zub
für 48 Thlr jährl desgl für 30 Thlr
Neujahr zu beziehen Steg 9

G
Möbl Wohn Frieſenſtr 11 2 Tr r
2 j Leute f möbl Wohn Harzg 6 II
Ein ff möbl Zimmer evtl ohne Kab

ſofort zu verm Breiteſtraße 3 1 Tr
Jeſſingſtr 8 I fein möblirtes Zim

mer frei
Ein gut möbl Zimmer zu vermiethen

Forſterſtr 33a 3 Tr
Möbl Wohnung zu vermiethen

Jägerplatz 27
Möobl Zimmer zu verm mon 10 M

Hanfſack 4

Ein möbl Zimmer ſofort zu vermieth
Anhalterſtr 5a 2 Tr

Möbl Z bill z verm Fleiſcherg 2 II
Frdl möbl Zimm verm Schillerſtr 24 II

Gut möbl Zimm mit ſep Eing ſofort
zu vermiethen Auguſtaſtraße 4 p
Frdl Schlaffſt offen Gr Märkerſtr 9,r II

Heizb Schlafſt Markt 23 Thoreing
Anſt Schlafſtellen zu vermiethen Zu

erfragen Gr Wallſtr 31 1 Tr
Möbl Schlafſt off Gr Wallſtr 1e III

Anſtändige Schlafſtelle billig
Weidenplan 18 1 Tr

Heizb St vornh für 2 Herren a
Schlafſt zu verm Streiberſtr 6 I r
Anſt Schlafſt Zu erfr

Bahnhofſtr 14 i Keller
Anſtändige Schlafſtellen

Gr Klausſtr 3031 i Reſtaur
Kl Ulrichſtr 7 H p

Graſeweg 1 I
Harz 48b 1 Tr

Anſt Schlafſt
wei frdl Schlaſſt
chlafſtelle

Kost logis
Zwei anſt heizb Schlafſt mit Koſt

Gr Steinſtr 33 3 Tr

en
Laden

ſofort oder ſpäter zu vermiethen
Leipzigerſtraße 82

Sleinweg u Lindenstr Deke
2 Läden Wohnungen im Preiſe von

Gr Ulrichſtraſte
C ad en mit chaufenſtern ſofort

zu vermiethen Näh
Gr Ulrichſtr 23 2 Tr

Ro eben
1 Laden mit Wohnung Pr 125 Thlr

1 Jan zu bez Zu erfr Harzgaſſe 4
Ein Kellerlokal worin bis jetzt Vik

tualien und Flaſchenbiergeſchäft mit Erfolg
betrieben wurde ſofort oder 1 Januar
zu vermiethen Steinthor 3

ren
Jn der Nähe der Kliniken werden für

2 Herren 2 möblirte Zimmer geſucht
Krukenbergſtr 2 Zimm Nr 11

Su e per 1 Nov ein möbl Zimmer
incl Kaffee für 10 M monatl Gefl
Off u O 55 in der Exp erbeten

Stellen finden

zum Abfahren v Schutt werden
geſucht Cafeé David

8 Ebendaſelbſt können Bruchſteine
u Mauerſteinſtüchen unentgeltlich

38 abgefahren werden

Proviſions Keiſender
Ein tüchtiger Proviſions Reiſender zum

Beſuche von Privatkundſchaft ſofort geſ
Gefl Off sub O 1 in der Exped d

General Anz erbeten
Einen tüchtigen Schloſſer
zum Meſſerfeilen ſucht die

Nagelfabrik Diemitz

Ein Commis oder auchtüchtiger Vureaugehülfe findet ſofort
dauerude Stellung

Offerten mit Gehaltsanſprüchen unter
A K 6145 bef J Varck K Co
Halle aS
388 Suche zum I Januar 1891

einen in allen Zweigen des Gärt3 nereibetriebes erfahrenen

Verheiratheten Gärtner
Meldungen ſind unter Angabe der
Gehaltsanſprüche und Beifügung der

3 Zeugnißabſchriften einzureichen an
Oberamtmann Rusche38 Reideburg bei Halle a/S

Ein tüchtiger junger

I schreiber lmit guter Handſchrift zum ſofortigen An
tritt geſucht Offerten unter O 2 in der
Exped erbeten

Für das Braunkohlenwerk mit Preß
ſteinfabrik wird zum baldigen Antritt ein
Betriebésführer auf der Grube Nr 10
bei Schlettau geſucht

2 Mädchen welche kochen können weg
Verheirath d jetz ſof u 1 Januar bei
feiner Herrſchaft geſ d

Fr Taeger Zapfenſtr 21 I
Landwirthſchafterinnen Kochmamſells

Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädchen erhalten gute Stellen d
Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

schuhsohafisie

finden dauernde Beſchäftigung Meldungen
Karlſtr 11 von 3 Uhr
Mädchen aufs Land ſ Martinsg 24 p

Suche zum 15 November ein Mäd
chen für Küche und Haus

Frau Reichert Geiſtſtr 40
Kochfran ſucht für einige Tage

Nother Thurm
Kochlehrmamſells u Mädchen für

Küche u Hausarbeit auch Köchin b einz
Dame geſ d Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

Aufwartung für den Vormittag geſucht
Ranniſcheſtr 16 II

Junge Mädchen ſucht zur Erlernung
der Damen Schneiderei

Frau Stockſtrom Barfüßerſtr 6a II r

ln
Tücht Maſchinenführer m g Zeugn

ſucht St Off N 58 Exped d Ztg
Eine alleinſtehende ältere Perſon wünſcht

die Wirthſchaft bei einem einzelnen Herrn
zu führen Näh in der Exped

J Mädchen 15 18 ſ St d
Agent Krügel Eisleben

Mädchen w kochen u junge Mädch
vom Lande ſuchen 1 November od ſpäter
Stell Tücht Verkäuf f Poſament u
Wollwaaren ſuch ſof Stell d

Fr Taeger Zapfenſtr 21 I
Drd Frau ſucht Aufwartung

Schützengaſſe 9a
Anſt j Mädch wünſcht eine Aufwart

für Nachm Kl Berlin 1 im Hofe rechts
Ein Fräulein

aus achtbarer Familie ſucht unter beſchei
denen Anſpr Stell als Wirthſchafterin
Näheres R Erbe Dorotheenſtr 11

Eine Zufe 8Verkàuferin
ſucht baldigſt Stelle gleichviel welcher
Branche Offerten Giebichenſtein Böck
ſtraße 1 1 Tr r

Verkäuferin für hier od auswärts ſ

Anſt junge Frau ſucht Aufwartung
Deſſauerſtr 4 Hinterhaus part

Ein Fräulein geſ Alters wünſcht Stel
lung als Wirthſch oder Geſellſchaf
terin bei reichem feinem Herrn Ver
heirathung bevorzugt Gef Adr u N 70
an den Gen Anz erb

e ans
Friſche Naturbutter

Ein 10 Pfd Faß für 8 Mk verſendet
fr geg Nachnahme Frau Mathilde
Weber Friedrichshof O Pr

Rossfeiseh
Dieſe Woche uur hochfein

um Schlachten kauft fortPferde ährend Aug Thurm
Reilſtr 10 Fernſprecher 507

Stottern
wird nach unſ wiſſenſchaftl Verfahren
in allen Fällen ſicher beſeit Amtl be
ſtät Abendkurſus für Handwerker und
Kaufleute Proſpekte gratis

R P Scheer aus BVerlin
Thalamtſtraße 9 I

Sprechſtunden v 10 12 u 8Uhr

Günsepökelfieiseh
friſch eingetroffen à Pfd 65 Pf offerirt

II A Ludwig Mansfelderſtr 7
e J e tde

German J iſchgroßhandlung

Gr Ulrichstrasse 37
De LebendfriſchHelg Schellfiſch Dorſch 20 Pfg

Cabliau Schollen Zander Fluß
hecht Seehecht 2c ff Däniſche u
Kieler Fettbücklinge Elb u enhte
Kieler Sprotten für Alles Alleinver
kauf Flundern Spickaal Rauch
lachs Lachsheringe er Conſerven

aller Art feinſten Caviar r
Sämmtliche Waaren zu den möglichſt

billigſten Preiſen

ne
F Kohlharcdlt

prakt Zahnarzt
Atelier für operative Zahnheilkunde und

Technitk
Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas

Geiſtſtraße 20

HarlemerHyazinthen Zwiebeln

in allen Farben per Stück 10 Pfg
Lindenſtr 7

i Nedamlen u Thron Hiplome

Wir empfehlen unser vorzügliches

Gesellschart fürVabrikation diätetis cher
produkte Ed Locuhund Coim Stuttgarvt

Klein gehacktes Brenuholz
ganz trocken die Fuhre

Mk 10,50 bis vors Haus
Salleſche Holjbearbeitungsfabrik

Mötzlicherweg 4

Gummi Artikel
Feinste Pariser Specialit daskret
Magdeb Patentgummiwaarenfabrik

Magdeburg Regierungsſtr I
Uenſte Preisliſte g 10 orto gratis

ſ Magdeburger varertoh

3 Pfund 20 Pfg
ff Preißelbeeren

ohne Zucker à Pfund 30 Pfg
mit Zucker à Pfund 40 ſt empf
Carl Hoefer Markt 15
e

Malerarbeiten werden billig angefertigt
Nachfaſſe von Möbeln u Kleidungs

ſtücke kauft F Schulze Garteng Kohlengeſch 860 700 Mark zu vermiethen St d Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr Böllbergerweg 4

h

Zum Anfertigen u Ausbeſſern v
Wäſche empfiehlt ſich

Frau Troll Gr Rittergaſſe 2 II
Plattſtickerei wird angefertigt

Meckelſtr 13a p Fr Papatz
Hausſchlachten niwmt an

Hermann Liebezeit Bennſtedt
Unſerer guten Mutter Frau Friederike

Burghardt zu ihrem 71 Geburtstage
die beſten Wünſche

und größerer
Pa Hächksel Poſten liefer

billigſt ab Lager und frei Haus
Magdeburgerftr 43

Roi 8 Empfehlungen unéBei Käufen Stellengesuohen c
wende man ſich an das Anzeigen Geſchäf

Rudolf Mosse
Brüderſt 6 am Markt

welches die wirkſamſten Blätter unentgelte
lich nachweiſt beſte Faſſung und auf
fallende Zuſammenſtellung der Anzeigen
ſowie Uebermittelung der Angebote überc
nimmt Telephon 151 Halle Berlin
Leipzig

Wäſche zum Waſchen u Plätten wird
angenommen

im Tingelner

Weidenplan 1 part
Wäſche zum Plätten wird angenommev

Gr Klausſtr 30/31 1 Tr
Nachlaſſe v Möbeln u Kleidungsſtück

kauft u verk E Schmidt Gr Klausſtr 11
T

Elegante und gutſitzende

Damen u Kiudergarderobt
fertigt an Anna EekBreiteſtraße 8 2 Tr
man

Welch edle Herzen nehmen ein kleines
geſundes Mädchen 13 Monat an Kindes
ſtatt Adr unter M 122 an d Exp
d Ztg erb

Kräftiges Hausbackenbrod à Pfd 10 Pf
empfiehlt tägl fr Gr Klausſtr 7

Brandt s Rohrſtuhl Flechterei Fleiſcher
gaſſe 14 Alte Möbel werden aufpolirt
Nußbaum u Mahagoni imitirt

Von heute an empfehle täglich friſchen
Thüringer Sahnenkuchen

von vorzüglichem Geſchmack
K Kühn Auguſtaſtraße 9 a

Heute Freitag
frische

hausſchlachtene

Wurſt
Tietz Zenkerg 6

Möchte mich als Mitarbeiter an einem
kleinen Geſchäft betheil od ſonſt Poſten
wo Caution zu ſtellen iſt übern Off u
N 56 an d Exp d Ztg erb

Claviermuſik m Geige w angenommen
H Kerſten Niemeyerſtr 13 2 Aufg III
Damengarderobe wird ſauber modern u
gutſitz angef Krauſenſtr 170 S

Tricot Kl Brauhausgaſſe 21 I

e c e eEin auf dem Transport von
Karlsb ad nach Kiel befindlicher
gelber Wolſshund iſt hier ent
lanfen Um Unterſtützung zur Wieder
erlaugung wird gebeten

Königl Eilgut Abfertigungsſtelle

en
Hund zugelaufen

Mühlberg 2

e S W372 r ea

z a e 5
Ein weißer Hund zugelaufen Abzugeb

Viktoriaplatz 5 i Laden

mee e e9009 10 000 Mark
werden als ſichere 2 Hypothek auf ein
herrſchaftl Grundſtück geſucht Off unter
N 52 an die Exped d Bl erb
Sl5 u 30,000 Mk See

theken ſofort oder ſpäter zu
cediren Offerten unt A D
4667 bef Rudolf MosseBrüderſtr 6 88

60960 Mark ſind z 1 Januar 1891
auf ſichere 1 Hypothek auszuleihen

Offerten unter O Z3 an die Exped
d Ztg

18000 Mark auf 1 Hypothek Feuer
kaſſe 37500 per 1 Jan 1891 zu
leihen geſucht Zu erfr in der Exp

8000 Thaler zur erſten Hypothek
geſucht Off abzugeben b C Elkner
Kaufm Markt u Bärgaſſe 1

Granat Haarpfeil verloren Abzug geg
Werth Wilhelmſtr 16 part
Fächer verloren
Geſtern Mittwoch Abend iſt im Skadt

theater nach der Vorſtellung ein gelb
ſeidener Fächer bemalt Halter in
Olivenholz verloren worden Der Wie
derbringer erh Belohnung Wo ſagt
die Exped des Gen Anz

Heute eine Brille verl G B abzug
Gottesackerg 4

Ein brauner lederner Hundemaulkorb
iſt am Sonnabend verloren worden Bitte
abzugeben Brunnenplatz 9 2 Tr

Portem nebſt Jnh v Gr Ulrichſtr b
Albrechtſtr verl Abzug g Bel

Albrechtſtr 82 I I



Sette s Freitag 31 Oktober Nr 255
Sitacſt Theater

Donuerstag den 30 Oktober 1890
47 Vorſtellung 40 Abonnements Vorſtellung Farbe gelb

Egmont
Trauerſpiel in 5 Aufzügen von W v Goethe

Muſik von Ludwig van Beethoven
Margarethe von Parma Tochter Karls des Fünften Regentin

der Niederlande rl MahrGraf Egmont Prinz von Gaure u Rinald
Wilhelm von Oranien Herr RückertHerzog von Alba Herr FriedrichFerdinand ſein natürlicher Sohn Herr HeroldMacchiavell im Dienſte der Regentin Herr Schumacher

r Geheimſchreiber Herr Fninnrva Herr EngelmannGomez unter Alba dienend S geler
Clärchen Egmont s Geliebte
Jhre Mutter
Brackenburg ein Bürgersſohn
Soeſt Krämer
Jetter Schneider
Zimmermann
Seifenſieder
Buyek Soldat unter Egmont
Ruyſum Jnvalide und taub
Vanſen ein Schreiber

Frl Fauſt
Fr Friedau Jeß
Herr Hofmann
Herr Markgraf
Herr Doß
Herr Bachmann
Herr Greger
Herr Krieg
Herr Ebert
Herr Friedau

Bürger von Brüſſel

Volk Gefolge Wachen c
Der Schauplatz iſt in Brüſſel

Nach dem 2 und 4 Akt finden Pauſen ſtatt
Zu dieſer Vorſtellung werden Schülerbillets ausgegeben

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Freitag den 31 Oktober 1890 48 Vorſtellung 41 Abonnernents

Vorſtellung Farbe weiß Vndine Romantiſche Zauberoper in 3 Akten von
A Lortzing

Jn Vorbereitung
tiſſement in 1 Akt von Jean Golinelli
von Ambroiſe Thomas

Meissener Porzellan Großes Ballet Diver
Mignon, Komiſche Oper in 3 Akten

Restaurant Dresdner Bierhalle
r Heute Freitag

e arvon früh /210 Uhr Wellfleiſch S
Paul Weiss wange

Grnſe Aahlaß Auction

Sonnabend den I Novbr Nachmittag 1 Uhr
verſteigere ich Mühlberg 67 an der Kl Ulrichſtr

Glasſehränke Sophas l Pult
1 Schreibtiſch 1 Lehnfſtuhl 1 Zinkwanne I Näh

maſchine 1 Poſten Porzellan
ferner Sekretäre Küchenſchränke 1 Partie Wein Stühle
Tiſche Spiegel Bilder Uhren Regulatoren Wäſche Feder

betten Bettſtellen Matratzen

1 gr Poſten Woll u Weißwaaren
v a me O Raciestocls

Autetions Commiſſar
23Holz Perſteigerung

In der Königlichen Oberförſterei Schkeuditz auf dem Unterforſte Dö
lauer Haide Jagen 64 ſollen am

Freitag den 7 November Vorm 10 Uhr
aus dem Einſchlage trockener Hölzer ca 100 Kiefern in ſin 1800 kieferne
Stangen I III Klaſſe 6,5 Hundert IV V Klafſſe 7 rm Kloben und
Knüppel 3 rm Abraum öffentlich verſteigert werden Kaufluſtige wollen ſich
zur obenbemerkten Zeit im Waldkater einfinden und von den näheren Beding
ungen an Ort und Stelle ſich unterrichten

Schkeuditz am 29 Oktober 1890
Die Königliche Ohberförsterei

T

Ferusprech ee 208 7 GüterbahnbotBrennmaterialien Handlung
Comptoir Glrümer of

empfiehlt ſich zum Bezug bei ſtreng reeller prompter BVedienung von

RositzerGermania Briketts
Mlariaseheiner Kohlen
Steinkohlen Colcs Holz ete

Befſtellungs Annahme
bei Herrn G Forberg am Markt Rathhaus

e

Nationaldenkmal für den Fürſten Hismarck

in der Reichshauptſtadt
Unter Bezugnahme auf unſern Aufruf vom 19 Mai d Js bringen wir hier

durch zur öffentlichen Kenntniß daß unſere Sammlung welche wir hiermit abſchließen
einen Reinertrag von 5063 Mk 90 Pfg ergeben hat Wir haben dieſen Betrag
an den Ausſchuß des Central Comitees in Berlin abgeführt und ſprechen allen
Denen welche dazu beigeſteuert haben unſern Dank aus

Halle den 29 Oktober 1890
Namens des Ortsausſchuſſes für Halle u Umgegend

Stamnde Lehmann
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FILLIALBE LEIIPZTIG

S C
wasmotoren Fahre

Moritz Mille
Windmühlenstrasse 7

emptiehlt
Gasmotore in liegender und stehender
Petroleummotore in liegender Construction

Zwillingsmotore für elektrische Beleuchtung
Geränusehlos arbeitend und überall

aufstellbar
Veber 1000 Stück im Betriebe

Feinste Referenzen
Transmissionen

nach Sellers System
Kostenansechläge gratis

u

Direktion Richard Hubert
Freitag den 31 Oktober

Letztes Auftreten
ſämmtlicher Künſtler

auf der Stuhlpyramide

mit ſeinem abgerichteten Bären Fräul

berg Geſangs

der Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Die Marnitz GaſchTruppe Akro
baten Gymnaſtiker Clowns und Panto
mimiſten Mr Charles Equilibriſt

Die drei
Schweſtern Peretti Kunſt Radfahrerin
nen Die Mayo s excentriſche Roll
ſchuhläufer Mr Koenigshaus Batty

Henny Walden und Herr Leo Stoll
und Tanz Duettiſten

Herr Richard Gersdorf Geſangs
Humoriſt Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn

M alnalla Theater

Vietoria Theater

Reſidenz Theater in Hannover

Die Stühr der Hansfrau
Große Poſſe mit Geſang in 3 Akten

Freitag den 31 Oktober 1890

Martin Luther
Zacharias Werner

Anf 8 Uhr Die Direktiou
T

Heute Donnerstag den 30 d Mts

Abendunterhaltung
mit Zithervorträgen

Restaurant 7 Porelle
Die erſten

Nordhäuser Anläufchen
ſind eingetroffen

Gasthaus zur Eisenbahn
Franckestr 5 Fernspr 514
Logirzimmer v 0,75 1,50 Mk

Mittagstisch von 12 2 Uhr
60 u 75 Pfg

Special Ausschank
Pschorr Nürnhberger u

Culmbacher
10 1 20 Pfg

ff franz Billard
Den 2 November

Tanz uusils
wozu ergebenſt einladet

H Beßler Langenbogen

Naundorf b Reideburg

Wir LirmessSonntag d 2 Nov Tanzmuſik Montag
d 3 Nov Ball wozu ergebenſt einladet

F Mewald

Döllmötz
Gasthof zum Palmbaum

Sonntag den 2 November von 3 Uhr an

Tanz us i K
L Angermann

Zappendorf Bahnstation
Sonntag den 2 Nov v Nachm 3 Uhr ab

T am iwozu ergebenſt einladet
Wuw Sftumpfernagel

Tapeten
Größte Auswahl
Neueſte Muſter
Billige Preiſe

G Frauendorf Schulgafſſe 23
E Woidle Bureau Poststr 8

Anfertigung von Prozeßſchriften in
Civil u Strafſachen Verträge
Teſtamente auſtergerichtl Accorde

Rathertheilung Vorzügl
Oberbürgermeiſter Kommerzienrath Rechtshilfe

Heute Donnerstag den 30 Oktober 1890
zweites Auftreten der neu engagirten

Soubrette Frl Mizzi Huber bisher am

Reformationsdrama in 5 Aufzügen von

Bekanntmachung
Jn Folge andauernder Störung der in dem Univerſitäts Hauptgebäude ſtatt

findenden Vorleſungen und anderer akademiſcher Akte durch Unfug von Kindern und
Erwachſenen ſehe ich mich veranlaßt darauf aufmerkſam zu machen daß wennſchon
der Verkehr über den der Univerſität eigenthümlich gehörigen Univerſitäts Platz dem
außer akademiſchen Publikum hieſiger Stadt Pedet worden doch ein längerer Aufent
halt auf demſelben nicht zuläſſig iſt Jnsbeſondere darf dieſer Platz nicht als Kinder
ſpielplatz oder als Aufenthaltsort für Kindermädchen und Kinderwagen benutzt werden
Da bisher die zur Abſtellung der bemerkten Ungehörigkeiten diesſeits getroffenen
Anordnungen nicht von Erfolg geweſen ſind habe ich einen mit der Beaufſſichtigung
des Univerſitäts Platzes beauftragten Beamten beſtellt deſſen Anweiſungen bei Ver
meidung der Strafanzeige wegen Hausfriedensbruch nachzukommen iſt

Derſelbe wird mit Dienſtſchild und Dienſtmütze verſehen ſein
Halle den 25 Oktober 1890

Der Königliche Kurator der Univerſität
Geheime Ober Regierungs Rath

Schrader

Bekanntmachung
Die diesjährigen Herbſt Control Verſammlungen werden im Kreiſe

Bitterfeld wie folgt abgehalten
Controlplatz Bitterfeld Stadt

am 3 November 1890 Vormittags 8 Uhr
Controlplatz Gräfenhainichen

am 3 November 1890 Nachmittags 1 Uhr
Ortſchaften Gräfenhainichen Meſcheide Strohwalde Golpa Goltewid

Gremmin Großmöhlau Jüdenberg Zſchieſewitz Zſchornewitz Burgkemnitz Crina
Goſſa Gröbern Hohenlubaſt Plodda Schlaitz Schmerz Schköna und Pöplitz

Controlplatz Düben
anm 4 November 1890 Vormittags 9 Uhr

Ortſchaften Düben Authauſen Bröſa Coſſa Durchwehna Görſchliß
Röſa Schwemſal Dorf Schwemſal Alaunwerk Söllichau Tornan

Controlplatz Stumsdorf
am 5 November 1890 Vormittags 8 Uhr

Ortſchaften Zörbig Beyersdorf Dölsdorf Köckern Glebitzſch Löbersdorf
Möhlau Mößlitz Pruſſendorf Quetz Spören Tannepöls Zöberitz Göttnitz Oſtrau
Cöſſeln Drehlitz Drobitz Hinsdorf Kütten Möſt b Oſt Plötz Rieda Schrenz
Siegelsdorf Stumsdorf Werben und Werderthan

Controlplatz Brehnag
am November 1890 Nachmittags 23 Uhr

Ortſchaften Brehna Juliushof Kitzendorf Petersroda Renneritz Ramſin
mit Grube Auguſte Roitzſch Torna Zſcherndorf mit der Deutſchen Grube

Controlplatz Salzfurth
am 6 November 1890 Miltags 12 Uhr

Ortſchaften Capelle Grötz Heideloh Löberitz Möſt b Sch Pöſigk
Priorau Repau Rodigkau Reuden Rödgen Salzfurth Schierau Thalheim Wolfen
und Zſchepkau

Controlplatz Bitterfeld Land
am 7 November 1890 Vormittags 8 Uhr

Ortſchaften Altjeßnitz Greppin mit Werken Holzweißig Niemegk Sanders
dorf mit den Gruben Louiſe Marie Antonie Richard Hermine u Vergißmeinnicht
Zöckeritz Muldenſtein Friedersdorf Mühlbeck und Pouch

Zur Beiwohnung der Control Verſammlung ſind verpflichtet
1 Sämmtliche der Garde den Linientruppen und der Marine angehörigen Mann

ſchaften der Reſerve und diejenigen Mannſchaften der Land und Seewehr
1 Aufgebots welche in der Zeit vom 1 April bis 30 September 1878 oder
als vierjährig Freiwillige der Cavallerie in der Zeit vom 1 April bis 30
September 1880 eingetreten ſind

2 Die dauernd Halbinvaliden welche der Reſerve angehören
3 ſten Dispoſition der Truppen bezw Marinetheile beurlaubten Mann

aften
4 Die wegen zeitiger Dienſtunbrauchbarkeit auf Reclamation oder infolge vor

der Einſtellung verübter Verbrechen und Vergehen zur Dispoſition der Erſatz
behörden entlaſſenen Mannſchaften
Erſatzreſerviſten haben zur Herbſt Control Verſammlung nicht zu erſcheinen
Etwaige Geſuche um Befreiung von der Theilnahme an den Controlverſamm

lungen ſind rechtzeitig vorher unter Beifügung amtlich beglaubigter Atteſte an das
Haupt MeldeAmt in Bitterfeld einzureichen Nur dringende Fälle können Berück
ſichtigung finden Fehlen ohne Genehmigung des Bezirks Commandos hat Beſtraf
ung mit Mittelarreſt zur Folge Der Militär Paß iſt mit zur Stelle zu bringen
Orden Ehrenzeichen und Denkmünzen ſind anzulegen

Es wird noch beſonders darauf hingewieſen daß die zu den Control Verſamm
lungen einberufenen Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes zufolge S 38 B I des

Reichs Militär Geſetzes für den ganzen Tag zu welchem ſie einberufen ſind zum
activen Heere gehören und den Militär Geſetzen unterworfen ſind

Die Ortsbehörden werden ergebenſt erſucht Vorſtehendes zur Kenntniß der
betreffenden Mannſchaften zu bringen

Bitterfeld den 17 Oktober 1890
Königliches Bezirks Commando

von Hernemann
Major z D und Commandeur des Landwehrbezirks Bitterfeld

Otto Thieme
Buehbinderei und Buchhandlung

Jeutkſchenthal
empfiehlt ſeine große Auswahl in Poſtausſtattungen Ginladungs und Tauf
karten Hilderrahmen Conto und Lohnbücher Lohnzettel Ohrringe
Broſchen Armbänder von 10 Pf ab Anfertigen aller Buchbinder

arbeiten Hildereinrahmen gut und billig
Annnhme von Druckſachen feder Art zu billigen Preiſen

MARIAZELLERMagentropfen
E BSel Krankheiten des Ragens Verdauungss

deren Vreachen und Igon eine vſeltach ange
wandte gelindo Haus Arznel von bekannter zuvor

lassiger und erprobt guter Wirkung
h Kaur echt mit nebenstehender Schutazmarkeo und Unter

sehrift rotheo EmballageS r Pf Se ein en M 40po er G Kremaier MAKhrenBestandtheile sind an
v
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